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Arbeitsblatt: Upcycling-Frühling – aus Alt mach Neu

1. 	Was ist Müllvermeidung?

	 Jeden Tag benutzen wir viele Dinge. Manche werfen wir schnell weg, obwohl wir sie 	

	 noch gebrauchen könnten. Müllvermeidung heißt: Wir passen gut auf unsere Sachen 	

	 auf, benutzen sie mehrmals oder machen etwas Neues daraus.

	 Überlege: Was kannst du zu Hause tun, damit weniger Müll entsteht?  

	 Schreibe oder male eine Idee.

2.	Sammelauftrag: Aus Alt mach Neu

	 Für ein Upcycling-Projekt sammeln wir alte Materialien.  

	 Schau zu Hause oder in der Schule nach. Bringe Altpapier mit. 

3.	Reduce – Reuse – Recycle

	 Diese drei Wörter helfen uns, die Umwelt zu schützen.

•	 Reduce heißt: weniger Müll produzieren.

•	 Reuse heißt: Dinge wieder benutzen.

•	 Recycle heißt: aus Müll etwas Neues herstellen.

Eine Trinkflasche immer wieder benutzen Reduce

Reuse

Recycle

Papier in die blaue Tonne werfen

Eine Brotdose statt Alufolie verwenden

	 Verbinde die passenden Begriffe:

Abbildungen: Anke Fröhlich | Leipzig, Inge Voets | Berlin, Florian Schmitt | Berlin, Anja Vogel-Jaich | Berlin, 
Katja Rau | Berglen, Verena Ballhaus | München
Text: Dr. Melanie Carina Schmoll
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4. 	Frühlings-Upcycling-Projekt 

	 Wir stellen etwas Neues aus alten Materialien her. Nutze das gesammelte Altpapier! 

	 Was wir sonst noch brauchen: Blumensamen nach Wahl.

5.	Schreibe deine Gedanken auf: Was hast du heute über Müll und Umwelt gelernt?

Abbildungen: Hela Woernle | Hannover, Bernhard Oberdieck | Ramerberg, Inge Voets | Berlin,  
Florian Schmitt | Berlin, Liliane Oser | Hamburg
Text: Dr. Melanie Carina Schmoll

	 Saatpapier – so geht’s

1.	 Altes Papier klein reißen.

2.	Papier mit Wasser einweichen.

3.	Alles gut zerdrücken oder mixen.

4.	Blumensamen hineinlegen.

5.	Die Masse flach ausdrücken und trocknen lassen.

	 Wenn du das Papier einpflanzt, wachsen daraus Blumen. 

	 Male oder schreibe, welche Blumen aus Deinem Saatpapier wachsen sollen.


